
Angelus Silesius: 3. Gott kann allein vergnügen (1650)

1 Weg, weg, ihr Seraphim, ihr könnt mich nicht erquicken,

2 Weg, weg, ihr Heiligen und was an euch tut blicken.

3 Ich will nun eurer nicht, ich werfe mich allein

4 Ins ungeschaffne Meer der bloßen Gottheit ein. 
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